ﬁ L : f NN / )
36 $ N\
o/ Unland “~_ \ L PLANZEICH EN ERKLARU NG 7. Erhaltung von Baumen, Strauchern und sonstigen Bepflanzungen
PRAAMBEL % 59 V/ ; 8 Der vorhandene Bewuchs auf den in der Planzeichnung gekennzeichneten Flachen fur die Erhaltung von
%%, % 56 ) N Baumen, Strauchern und sonstigen Bepflanzungen ist dauerhaft zu erhalten. Abhangige Baume und
¢ ’ . .. . .
Auf Grund des § 1 Abs. 3 und des § 10 des Baugesetzbuches (BauGB) und der §§ 56, 97 und 98 der Nieder- °”’o\<% | . / Art der baulichen Nutzung Straucher sind durch Neupilanzungen der gleichen Art zu ersetzen.
sachsischen Bauordnung (NBauO) und des § 40 der Niedersachsischen Gemeindeordnung (NGO) hat der Rat der Esch /@’ls\ < ) . ) o ) ) . ) ) )
Gemeinde Hatten diese 3. Anderung und Erweiterung des Bebauungsplans Nr. 38 ,Gewerbegebiet Sandkrug®, st Sk, . Zur ErschlieBung der Offen“.'Ch?n Grunflache (FrledhofserV\(elteHrunggIe.lChe) ist die Anlage einer Zufahrt
bestehend aus der Planzeichnung, den nebenstehenden textlichen Festsetzungen sowie den nebenstehenden ortli- Do : s Unland von der StraBe Schultredde in einer Breite von max. 5 m bei groBtmaéglicher Schonung des vorhandenen
chen Bauvorschriften, als Satzung beschlossen. % L N\ GE Gewerbegebiete groBkronigen Laubbaumbestandes zuléssig.
Hatten, den 28.08.2001 ,ggl 57 Y : /\_ /\_ 8. Flachen fiir das Anpflanzen von Baumen und Strauchern
L.S. < AN o . . R N . ;
gez. Helmut Hinrichs /"\ 59 5 o /\_ /\_ /\_ Auf dgn in der PIanzemhnung fegtgesetzten Elaphen far das__ Anpflanzen von !_Baumen, Strauchern .und
(SIEGE) e 59 EN 33 T o sonstigen Pflanzungen sind jeweils standortheimische Laubbdaume und Laubstraucher (vgl. Pflanzenliste)
Brgermeister 13 § A A MaB der baulichen Nutzung anzupflanzen und dauerhaft zu erhalten. Abgéangige Baume und Stréucher sind zu ersetzen. Bei den zu
N pflanzenden Baumen und Strauchern muss es sich um zweimal verpflanzte, 100 cm - 150 cm hohe Ware
) 29 i handeln.
NG 28 Griinanlage
0,6 5
VERFAHRENSVERMERKE 59 % \ ’ Grundflachenzahl 9. Neuanlage einer Wallhecke
Aufstellungsbeschluss & \\ Auf den festgesetzten Flachen fir MaBnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und
Der Verwaltungsausschuss der Gemeinde Hatten hat in seiner Sitzung am 21.02.2001 die 3. Anderung und Erweite- Griinanlag ’, . \\ . ) . ) . Landschatt I’]OI’(?IWGSHIC.h des Fnedhofes. st eine Wallhelcke neu .anzuI?gen. Der geplan.te Wallkorper soll
rung des Bebauungsplans Nr. 38 beschlossen. Der Anderungs- und Erweiterungsbeschluss wurde geman ! Hinter dem Esch H10m Hohe baulicher Anlagen als HochstmaB in m, Traufhdhe am FuBpunkt eine BFGWQ von ca. 3 m ?'nnehmen und ist auf eine Héhe von letztendlich 1,20 m ?UTZQ-
§ 2 Abs. 1 BauGB am 10.03.2001 ortstiblich bekannt gemacht. _ 5 59 // schitten. Der Wall ist mit standortheimischen Baumen und Strauchern zu bepflanzen. Im Detail ist die
gez. Helmut Hinrichs 59 37 29 _ ,/ ° Wallhecke gemaB Wallheckenmerkblatt des Landkreises Oldenburg auszufiuhren, zu bepflanzen und zu
Hatten, den 28.08.2001 e, 17 o J/ pflegen.
L.S. (Burgermeister) .3 ' /7
Q y
< <
0 O AN . -
Planunteriag 59 o O AN Bauweise, Baulinien, Baugrenzen
nu age i€ N
L6 O ,/ N
Kartengrundlage: Liegenschaftskarte 59 OO O D ) \ \\
Maotal 1190 “ 0 N N @ B. ORTLICHE BAUVORSCHRIFTEN
Flur...... Gemarkung Hatten Gemeinde Hatten 9 Q O ’ N ——-——" = Baugrenze .
< 2 NS MR AN a a d ) . _—
Die Vervielfaltigung ist nur fir eigene, nichtgewerbliche Zwecke gestattet (§ 13 Abs. 4 des Niedersachsischen Ver- &= v/ A Oo OO NN /\_ 1. Begriinung der nicht iberbauten Grundstiicksflachen
messungs- und Katastergesetzes vom 02.07.1985, Nds. GVBI. S. 187, geéndert durch Artikel 12 des Gesetzes vom ’5\'% 59 / N R oo Oo \ \\ Q. Die nicht Giberbauten Grundstiicksflachen sind zu begriinen, wobei auf je 100 gm ein hochstammiger
19.09.1989, Nds. GVBI. S. 345). W 2 , NN N NN A A Laubbaum mit mindestens 15 cm Stammumfang und auf mindestens 50% der sonstigen Freiflache
> / NG NN - -- i i i i i
Die Planunterlage entspricht dem Inhalt des Liegenschaftskatasters und weist die stadtebaulich bedeutsamen bauli- = % / N\O OO N VerkehrSfIaChen Laubgeho_l_ze U pﬂanzen und dauerhaft zu unterhalten sind (vgl. Pflanzeniiste). Abweichend hiervon IfSt
. N . o T / O VY /\_ auf der Flache der eingetragenen Bauverbotszone zwischen der PlanstraBe C und der Schultredde die
chen Anlagen sowie StraBen, Wege und Platze vollstandig nach (Stand vom ... ... ....). Sie ist hinsichtlich der Darstel- / NN\o O NN . . N
lung der Grenzen und der baulichen Anlagen geometrisch einwandfrei 15% Y, s N0 OO NN Bepflanzung auf eine Hohe von 80 cm Uber Oberkante der angrenzenden Fahrbahnen zu begrenzen.
’ N\ O RN . . .
) ) %) e 4 SOX, 3 NN 363 / StraBenverkehrsflachen mit StraBenbegrenzungslinie auch gegen- ) i
Die Ubertragbarkeit der neu zu bildenden Grenzen in die Ortlichkeit ist einwandfrei moglich. b % - y, O N \\\ \ (ber Verkehrsflachen besonderer Zweckbestimmung 2. Begriinung der Grundstiicksgrenzen
’%(,& y; A SNe) Oo \ \\\o Die Einfriedung eines Grundstucks darf nur in Form von Heckenpflanzungen, bei Bedarf in Verbindung mit
"""""""""""""" den 59 &\5‘/,, ,’ N0 OQ Oo L Metalldrahtzdunen oder Holzzaunen, erfolgen. Es sind nur standortheimische Pflanzen zu verwenden,
() """" 23 % // \OO Oo \\ Verkehrsflachen besonderer Zweckbestimmung wobei eine Absf[imr_nun.g mit benachbar.ten Bepflanzungen erfolgen soll. Abgéngige Pflanzgn sind zu er-
?_Z / " Oo N setzen und Beeintrachtigungen durch die Nutzungen der angrenzenden Flachen auszuschlieBen. Alterna-
59 % \§ Ny Oo Oo \\ tiv zu den Heckenpflanzungen ist die Anlage von Baumreihen zuléssig. Auf der Flache der eingetragenen
2 59 \ AVNe o\ d\ A Zweckbestimmuna: Bauverbotszone zwischen der PlanstraBe C und der Schultredde ist die Bepflanzung auf eine Hohe von
Planverfasser ° 2 ‘\ R Oo o) g: 80 cm Uber Oberkante der angrenzenden Fahrbahnen zu begrenzen,
Der Entwurf der Bebauungsplananderung und -erweiterung wurde ausgearbeitet von: 59 4 \ ) © /\_ /\_
2 oL Y, /\‘ \‘ 2/ Q F+R FuB- und Radweg 3. Farbgebung der Gebaude
4 > O \ . . . . . .. . . ..
IOlk plankontor stadtebau gmbh Oldenburg, den 28.08.2001 . : BN VR 1 7 /0 S \ 6% A Die AuBenwande der Gebaude sind in den Farbténen AltweiB bis Grau bzw. Blaugrau (RAL-Farbténe
Lindenallee 23 f 7. & 59 7 | ! e -4 ! 5014, 5023, 5024, 7032, 7035, 7038, 9002, 9010, 9018) und Rot bis Rotbraun (RAL-Farbténe 3002 - 3005,
26122 Oldenburg gez. Hans Meyer /\J;‘ {Q’b 7t /, i : ¢ o \ . . 3009, 3011, 3013) herzustellen.
Tel.: 0441/97201-0 T T SR 5, ‘ f(, , | I v /O o ! v w w Bereich ohne Ein- und Ausfahrt
Fax: 0441/97201-99 (Dipl.-Ing. Hans Meyer) 59 @A\S‘ b“\& / ] | P 4 OO 0 18_1 \
22 ) S / 1 9 \
% v / \ \ \ \ o4 \ A
Q \ \ % o aQ
) 4 \ 4 % Oo N \ @ - "
2 , \ \ \ q @ Al & Griinflaichen NACHRICHTLICHE UBERNAHMEN UND HINWEISE
i 4 e
Offentliche Auslegung % 4 \\ \ VL \o 3 “\
Der Verwaltungsausschuss der Gemeinde Hatten hat in seiner Sitzung am 16.05.2001 dem Entwurf der 3. Bebau- . Y \ \ W\ N Q. \ 1. Baunutzungsverordnung
ungsplananderung und -erweiterung sowie der Begrundung zugestimmt und die offentliche Auslegung gemaR B N ) /‘/ \\ \\ GE % QO ! Grunflachen Der Anderung des Bebauungsplanes liegt die Baunutzungsverordnung in der Fassung vom 23.01.1990
§ 3 Abs. 2 BauGB beschlossen. ¥ : \ 3 \ O \ zu Grunde.
// \ \ \\ OO O . \\
Ortund D der offentlichen Ausl d 08.06.2001 ortsublich bekannt ht. : / | \ 5 O k .
rrun auer aer orrentlicnen Auslegung wuraen am ortsuplic ekannt gemaci . // \\ \\ 0’6 H - 10 m \\ OO A \I 166 — 2. Aufhebung von Bebauungsplanen
Der Entwurf der Bebauungsplananderung und —erweiterung und die Begrindung haben vom 18.06. bis 20.07.2001 ° Griin- 4 \ \\ % \o 0 | ': 6 + Friedhof Dieser Bebauungsplan hebt die Festsetzungen der ersten und zweiten Anderung des Bebauungsplanes
gemaB § 3 Abs. 2 BauGB offentlich ausgelegen. anlage 59 4 \ \ FSP 60/45 dB(A)/qm Y \o % P Nr. 38 auf, soweit sich die Geltungsbereiche uberlagern.
gez. Helmut Hinrichs ' Pt 77 Vi \ \ \ C A b
Hatten, den 28.08.2001 LS. e, Gasstatio) 59 4 \ \\ W\ A o 3. Bodenfunde
(Burgermeister) 1 . 7 5 \ \ bt )
P ) O O [ " " . . _ .. . . .
-- AR\ W Y 4 Planung, Nutzungsregelungen, MaBnahmen und Fléichen fiir o T et .
/ \ '\ A \O @) II \ . g . .
Satzungsbeschluss 4 \ \ v \o o o A MaBnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von malschutzgesetz vom 30.05.1989, Nds. GVBI. S. 517).
Der Rat der Gemeinde Hatten hat die 3. Anderung und Erweiterung des Bebauungsplans Nr. 38 nach Priifung der 4 1 \ \ -’ © - 648
Anregungen gemaR § 3 Abs. 2 BauGB in seiner Sitzung am 28.08.2001 als Satzung (§ 10 BauGB) sowie die Begrun- V4 \ \ \ OO % III ! ° /\_ /\_ 6 BOden’ Natur und Landschaft 4. Altablagerung
\
fung beschlossen gez. Helmut Hinrichs ,/ \ \,\ \ Oo O ': ': \ /\_ Sollten bei den geplanten Bauarbeiten Hinweise auf Altablagerungen zu Tage treten, so ist unverziglich
. / . \ . . .. . .
Hatten, den 28.08.2001 L S, s Griinanlage "4 \ A \'\ o % b \ A Umgrenzung von Flachen oder Manahmen zum Schutz, die Untere Abfalloehorde zu benachrichtigen.
(Burgermeister) / % A\ v \O 5 U \ A zur Pflege und zur Entwicklung von Boden, Natur und Landschaft
4 \ \ \ \© 5 YO a \» 5. Bauverbotszone
\ . \©O N . .. . s i .
59 4 \ \\ v \o O\ E \ 6 /\_ /\_ 5000000 ) ) Die Flache der eingetragenen Bauverbotszone ist in mehr als 80 cm Hohe Uber Oberkante der angren-
Inkraftireten ) . ) 28 J X \ \\ o % : 9 ) 9 9 Um.grenzung von Flaqhen zum Anpflanzen von Baumen, zenden Fahrbahnen von Sichthinderissen frei zuhalten. (§ 24 Abs. 1 und § 31 Abs. 2 NStrG)
Der Satzungsbeschluss der 3. Bebauungsplananderung und "—er.we|terung wurde gemaB § 10 Abs. 3 BauGB am // \ \ y \O A W QL N o o Strauchern und sonstlgen Bepflanzungen
21.09.2001 im Amtsblatt f. d. Regierungsbezirk Weser-Ems ortsublich bekannt gemacht. V; \\ \\ y\© 3 ' AN é% 0000000 Pﬂ I t
__ y . \ v \O ! ) o ) anzenliste
Die Anderung und Erweiterung des Bebauungsplans wurde damit am 21.09.2001 rechtsverbindlich. 4 \\‘ A W\ g i N © so0cees Umgr._enz.ung von Flachen mit Blndung?n far Bepﬂanzungeﬂ
(4 GE \ \ "\ K a o ¢ 8| und fUr die Erhaltung von Baumen, Strauchern und sonstigen Baume
gez. Helmut Hinrichs y 1 o \ \ o eeeeeee| Repflanzungen sowie von Gewassern
Hatten, den 21.09.2001 / 8 \ \'\ \ N 0 527 A \\ ) P 9 Aspe/Espe Populus tremula Rotbuche Fagus silvatica
(Burgermeister) // 12 \ \, « \O o 8 AN 6 Esche Fraxinus excelsior Schwarz-Erle Alnus glutinosa
Y, 06 |[H=12m \ \ A\ \o o o 12 Feld-Uime Ulmus carpinifolia Silber-Weide Salix alba
4 \ 4 e o o \\-’:' Y . . Hainbuche Carpinus betulus Stiel-Eiche Quercus robur
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 4 FSP 65/50 dB(A)/gm 3 \ v\ Oo e, 6 Sonstlge Planzeichen Sand-Birke Betula pendula Trauben-Eiche Quercus petraca
Innerhalb eines Jahres nach Inkrafttreten der Bebauungsplananderung wurde die Verletzung von Verfahrens- oder \ Y A\ v A 'S (i 0 Moor-Birke Betula prubescens Vogelkirsche Prunus avium
Formvorschriften beim Zustandekommen der Bebauungsplananderung und -erweiterung nicht geltend gemacht. 3 ,/ A\ @ A } . _
\ y A, % Grenze des raumlichen Geltungsbereiches Straucher
Hatten, den ... ... D\ 4 \
atten, den - ; \ // //\ A des Bebauungsplanes Besenginster Cytisus scoparius Kreuzdorm Rhamnus cathartica
(Burgermeister) - - N \
N\ e 7 \ \ Bruch-Weide Salix fragilis Mandel-Weide Salix triandra
N e T N \N % Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung, Eberesche Sorbus aucuparia Ohr-Weide Salix aurita
Mangel der Abwagung A\ A 7 \ AN T i z.B. von Baugebieten, oder Abgrenzung des MaBes FeJd—Ahorn . Acer campestre Pfaffenhutqhen Euonymus europ.
Innerhalb von sieben Jahren nach Inkrafttreten der Bebauungsplananderung und -erweiterung wurden Mangel der W P4 Esch Vi F+R | » \ der Nutzung innerhalb eines Baugebietes Fruhe Traubenkirsche Prunus padus Roter l—!artnegel COT”“S sanguinea
.. . 3 P P \ \ 6 Eibe Taxus baccata Sal-Weide Salix caprea
Abwagung nicht geltend gemacht. \ N\ \ s vz A\ 1 .
\0 \ p. PR \\ \ s ) . o Faulbaum Rhamnus frangula Schlehe Prunus spinosa
Hatten, den .. ... \ N \\ hY 7 P g N\ N FSP Flachenbezogener Schalleistungspegel: zuldssiger dB(A) - Wert Gew. Schneeball Viburnum opul. Schw. Holunder Sambucus nigra
(Birgermeister) Q N\ \ 7 PR \ | \ 677 8 20 60/45 dB(A)lgm je am GrundstUcksflache, Tag—/Nachtwert Grau-Weide Salix cinerea Stephpalme llex aqun‘cl)lllum
\ \ - Va \ \ . . 6 p 40 Haselnuss Corylus avellana Wein-Rose Rosa rubiginosa
N\ \ A\ \ & O iz N\ \ ¢ 3 i i i
N A\ A\ s Q, " A \ \ ° Hunds-R.ose Ro;a canina W!Id-A!ofeI Malus sylvestris
Ausfertigung \ N \ \\ //' %% S N AL i : Teilbereich mit Nutzungsbeschrankung Korb Weide Salix viminalis Wild-Birne Pyrus pyraster
Die Ausfertigung der Planzeichnung stimmt mit der Urschrift Gberein. \\ 0 R 7 '\Qy“ g -7 | 1’ m (siehe textliche Festsetzung 1)
7 . o
Hatten, den .. ...... s i\ \ ; N\ /’/ @% ,/’/ GE 3 //// s ' 6 4 11
(Burgermeister) N\ N g N\ 7 76 2 ] 0 — . .
N \\ \ # 4 o s 5 I/// Sichtdreieck
° 7z ¢ Z
\\ NN N . Cs 06 |H=10m P S o " :
7 s v 9
\ \\ \‘\ /'// .// //'/ 4 \\\ \3\‘(8 37
N e {4 FSP 60/45 dB(A)/gm ~ 2 o
N\ s
\ \ \ N N 4 7 / O 9
\ X - v Z [
Fanatrrang! AN N\ ° "’ Gemeinde Hatten
\ < ahrbahnran \ ; 7
\ %) TEXTLICHE FESTSETZUNGEN
\v/ \\
Festsetzung gemats .7 ] A. PLANUNGSRECHTLICHE FESTSETZUNGEN
\ 2. Anderung des 36
. Bebauungsplanes Nr. 38 ( R MR R 1. Gewerbegebiete mit Nutzungsbeschrankungen B b | N 38
T E Das Gewerbegebiet wird gemaB § 1 (4) BauNVO gegliedert, betriebliche Nutzungen dieser Flachen wer- e au u ngsp an r
— den gemaB § 1 (5) BauNVO wie folgt eingeschrankt: Durch Betriebe und Anlagen in den Gebieten GE 1
und GE 3 dirfen die folgenden flachenbezogenen Schalleistungspegel nicht Gberschritten werden: I . I
| 4 Gewerbegebiet Sandkrug
Friedhof ; GE 1: 65 dB(A)/gm tags / 50 dB(A)/gm nachts
2 i . o 2 GE3: 60 dB(A)/gm tags / 45 dB(A)/gm nachts A E .
; & , - . . . . . And g und g
6 q | ;\c _>\ﬁ Schallpegelminderungen, die im konkreten Einzelfall durch AbschirmmaBe erreicht werden, kénnen in 3 n erun un rwelterun
d Weg ao Form eines Schirmwertes (berechnet z.B. gemaB VDI-2720) bezuglich der maBgebenden Aufpunkte dem
3 Wert des Flachenschalleistungspegels zugerechnet werden.
N Sandkamp ; I halb d k h (schraff ) Teilb hes des G begeb GE dR
N 10 nnerhalb des gekennzeichneten (schraffierten) Teilbereiches des Gewerbegebietes 3 sind Raume, mit Ortlichen Bauvorschriften
) 20 54 die zum dauernden Aufenthalt bestimmt sind (z. B. Buro- und Verwaltungsgebaude) sowie Wohnungen tortliche auvorsc te
> fur Aufsichts- und Bereitschaftspersonen und fur Betriebsinhaber und Betriebsleiter nicht zulassig.
9
% Friedhof . 9 3 2. Nebenanlagen, Stellplatze und Garagen
Bauverbotszone 7 @ 77 21 i ' = = . ) o
ﬁ Nebenanlagen im Sinne des § 14 BauNVO sowie Stellplatze und Garagen im Sinne des § 12 BauNVO
; A NN sind auf den nicht Uberbaubaren Grundstucksflachen nicht zulassig.
4 B
) [ : P ® o—=o — — —o 3. Zulassige Grundflache
/" Bimmersteder Strafle - K 346 9/ 91 ° i 9 Innerhalb der Gewerbegebiete darf die zulassige Grundflache durch die Grundflachen der in § 19 Abs. 4
/ 18 l - el’? o 1k Satz 1 BauNVO bezeichneten Anlagen um bis zu 20 % Uberschritten werden. Dartber hinausgehende
/ 104 < Uberschreitungen der zuldssigen Grundflache sind moglich, soweit gleich groBe Dachflachen von Ge-
\ 9 &4 bauden auf dem Baugrundstick begriint werden.
0 10 20 30 40 50m L Y 4. Versickerung von Oberflachenwasser
Innerhalb der Gewerbegebiete GE 1 und GE 3 ist das anfallende Niederschlagswasser auf den Grund-
88 4 sticken zur Versickerung zu bringen. Die notwendigen oberirdischen Anlagen zur Versickerung des
M. 1 1000. 22 Regenwassers auf den Baugrundstlcken sind naturnah zu gestalten. Eine mégliche Nutzung des anfal- Streek
— lenden Niederschlagswassers steht dem nicht entgegen.
¢
% 5. Begriinung von Stellplatzen
37 Die Stellplatze auf den privaten Grundstucken sind mit standortheimischen Laubbaumen (vgl. Pflanzenlis-
22 te, 3x verpflanzt, mit Ballen und 12 - 14 cm Stammumfang) zu bepflanzen, wobei als Richtwert ein Baum
e 88 pro drei Stellplatze anzunehmen ist. Dartber hinaus sind die Flachen mit standortheimischen Laubstrau-
=TT = 20 chern (vgl. Pflanzenliste) einzugrinen.
r——”/ AuBerdem sind die Stellplatze fur PKW in den Gewerbegebieten GE 1 und GE 3 so anzulegen, dass die
\ % 88 V Wasserdurchlassigkeit des Bodens unter Verwendung von z.B. Rasengittersteinen, Feldsteinen, Schotter-
\ 21 é rasen, 0.8. gewahrleistet ist. _
\
\ a } i ) h
\ Bei Neubauten, Anbauten und Umbauten, die einem Neubau gleichkommen, sind fensterlose Fassaden
\ Q. 92 q mit einer lichten H6he von Uber 5,00 m zu 50 % mit standortheimischen Kletterpflanzen (z.B. Efeu, Wilder .
‘\\ % T g Wein, Knéterich) zu begriinen. Je 2 m Fassadenlange ist eine Kletterpflanze zu setzen. Die Bepflanzun- pk plankontor stadtebau gmbh
! gen und die nach Bedarf notwendigen Kletterhilfen sind dauerhaft zu erhalten. Abgangige Pflanzen sind Li I ol
\ % zu ersetzen und Beeintrachtigungen durch die Nutzungen der angrenzenden Flachen sind auszuschlie- indenallee 23 26122 Oldenburg
‘\\ : o Ben. Ausgenommen von der Festsetzung sind transparente Fassaden. Telefon 0441/97201-0 Telefax 0441/97201-99
\\
\
\
\
\
\
‘\



AutoCAD SHX Text
65

AutoCAD SHX Text
Bümmersteder Straße - K 346

AutoCAD SHX Text
Grünanlage                       

AutoCAD SHX Text
Grünanlage                       

AutoCAD SHX Text
Gasstation                       

AutoCAD SHX Text
Grün-                            

AutoCAD SHX Text
anlage                           

AutoCAD SHX Text
Gasstation                       

AutoCAD SHX Text
Grün-                            

AutoCAD SHX Text
anlage                           

AutoCAD SHX Text
Paul-Hug-Straße                  

AutoCAD SHX Text
Esch                             

AutoCAD SHX Text
59

AutoCAD SHX Text
21

AutoCAD SHX Text
59

AutoCAD SHX Text
21

AutoCAD SHX Text
59

AutoCAD SHX Text
8

AutoCAD SHX Text
59

AutoCAD SHX Text
22

AutoCAD SHX Text
59

AutoCAD SHX Text
22

AutoCAD SHX Text
59

AutoCAD SHX Text
30

AutoCAD SHX Text
59

AutoCAD SHX Text
30

AutoCAD SHX Text
59

AutoCAD SHX Text
18

AutoCAD SHX Text
FÖ                               

AutoCAD SHX Text
FÖ                               

AutoCAD SHX Text
Karl-Schiller-Straße             

AutoCAD SHX Text
Hermann-Ehlers-Straße            

AutoCAD SHX Text
59

AutoCAD SHX Text
20

AutoCAD SHX Text
59

AutoCAD SHX Text
20

AutoCAD SHX Text
59

AutoCAD SHX Text
17

AutoCAD SHX Text
59

AutoCAD SHX Text
17

AutoCAD SHX Text
63

AutoCAD SHX Text
59

AutoCAD SHX Text
11

AutoCAD SHX Text
59

AutoCAD SHX Text
31

AutoCAD SHX Text
59

AutoCAD SHX Text
31

AutoCAD SHX Text
59

AutoCAD SHX Text
29

AutoCAD SHX Text
59

AutoCAD SHX Text
29

AutoCAD SHX Text
59

AutoCAD SHX Text
16

AutoCAD SHX Text
59

AutoCAD SHX Text
16

AutoCAD SHX Text
59

AutoCAD SHX Text
13

AutoCAD SHX Text
59

AutoCAD SHX Text
13

AutoCAD SHX Text
59

AutoCAD SHX Text
28

AutoCAD SHX Text
59

AutoCAD SHX Text
28

AutoCAD SHX Text
59

AutoCAD SHX Text
15

AutoCAD SHX Text
59

AutoCAD SHX Text
15

AutoCAD SHX Text
Grünanlage                       

AutoCAD SHX Text
Ludwig-Erhard-Straße             

AutoCAD SHX Text
FÖ                               

AutoCAD SHX Text
FÖ                               

AutoCAD SHX Text
Karl-Schiller-Straße             

AutoCAD SHX Text
59

AutoCAD SHX Text
36

AutoCAD SHX Text
59

AutoCAD SHX Text
36

AutoCAD SHX Text
59

AutoCAD SHX Text
38

AutoCAD SHX Text
59

AutoCAD SHX Text
24

AutoCAD SHX Text
59

AutoCAD SHX Text
24

AutoCAD SHX Text
Beh.                             

AutoCAD SHX Text
59

AutoCAD SHX Text
32

AutoCAD SHX Text
59

AutoCAD SHX Text
32

AutoCAD SHX Text
59

AutoCAD SHX Text
27

AutoCAD SHX Text
59

AutoCAD SHX Text
27

AutoCAD SHX Text
59

AutoCAD SHX Text
19

AutoCAD SHX Text
59

AutoCAD SHX Text
19

AutoCAD SHX Text
59

AutoCAD SHX Text
42

AutoCAD SHX Text
59

AutoCAD SHX Text
42

AutoCAD SHX Text
59

AutoCAD SHX Text
33

AutoCAD SHX Text
59

AutoCAD SHX Text
26

AutoCAD SHX Text
59

AutoCAD SHX Text
26

AutoCAD SHX Text
Theodor-Heuss-Straße             

AutoCAD SHX Text
59

AutoCAD SHX Text
41

AutoCAD SHX Text
59

AutoCAD SHX Text
41

AutoCAD SHX Text
59

AutoCAD SHX Text
23

AutoCAD SHX Text
59

AutoCAD SHX Text
34

AutoCAD SHX Text
59

AutoCAD SHX Text
25

AutoCAD SHX Text
59

AutoCAD SHX Text
25

AutoCAD SHX Text
59

AutoCAD SHX Text
59

AutoCAD SHX Text
20

AutoCAD SHX Text
37

AutoCAD SHX Text
59

AutoCAD SHX Text
44

AutoCAD SHX Text
59

AutoCAD SHX Text
43

AutoCAD SHX Text
59

AutoCAD SHX Text
43

AutoCAD SHX Text
59

AutoCAD SHX Text
58

AutoCAD SHX Text
59

AutoCAD SHX Text
57

AutoCAD SHX Text
Esch                             

AutoCAD SHX Text
FÖ                               

AutoCAD SHX Text
FÖ                               

AutoCAD SHX Text
Grünanlage                       

AutoCAD SHX Text
Grünanlage                       

AutoCAD SHX Text
Grünanlage                       

AutoCAD SHX Text
Grünanlage                       

AutoCAD SHX Text
59

AutoCAD SHX Text
45

AutoCAD SHX Text
59

AutoCAD SHX Text
45

AutoCAD SHX Text
59

AutoCAD SHX Text
56

AutoCAD SHX Text
59A

AutoCAD SHX Text
58

AutoCAD SHX Text
4

AutoCAD SHX Text
58

AutoCAD SHX Text
4

AutoCAD SHX Text
59

AutoCAD SHX Text
46

AutoCAD SHX Text
59

AutoCAD SHX Text
46

AutoCAD SHX Text
59

AutoCAD SHX Text
59

AutoCAD SHX Text
47

AutoCAD SHX Text
59

AutoCAD SHX Text
47

AutoCAD SHX Text
58

AutoCAD SHX Text
1

AutoCAD SHX Text
59

AutoCAD SHX Text
10

AutoCAD SHX Text
Unland                           

AutoCAD SHX Text
Unland                           

AutoCAD SHX Text
8

AutoCAD SHX Text
12

AutoCAD SHX Text
8

AutoCAD SHX Text
12

AutoCAD SHX Text
57

AutoCAD SHX Text
21A

AutoCAD SHX Text
23A

AutoCAD SHX Text
Bümmersteder Straße  - K 346  

AutoCAD SHX Text
Weg                              

AutoCAD SHX Text
Hinter dem Esch                  

AutoCAD SHX Text
8

AutoCAD SHX Text
13

AutoCAD SHX Text
104

AutoCAD SHX Text
6

AutoCAD SHX Text
8

AutoCAD SHX Text
11

AutoCAD SHX Text
461

AutoCAD SHX Text
6

AutoCAD SHX Text
9

AutoCAD SHX Text
7

AutoCAD SHX Text
Friedhof                         

AutoCAD SHX Text
Weg                              

AutoCAD SHX Text
Hinter dem Esch                  

AutoCAD SHX Text
363

AutoCAD SHX Text
6

AutoCAD SHX Text
9

AutoCAD SHX Text
30

AutoCAD SHX Text
639

AutoCAD SHX Text
6

AutoCAD SHX Text
527

AutoCAD SHX Text
8

AutoCAD SHX Text
4

AutoCAD SHX Text
12

AutoCAD SHX Text
671

AutoCAD SHX Text
8

AutoCAD SHX Text
638

AutoCAD SHX Text
6

AutoCAD SHX Text
8

AutoCAD SHX Text
9

AutoCAD SHX Text
5

AutoCAD SHX Text
5B

AutoCAD SHX Text
104

AutoCAD SHX Text
8

AutoCAD SHX Text
5C

AutoCAD SHX Text
14

AutoCAD SHX Text
672

AutoCAD SHX Text
8

AutoCAD SHX Text
466

AutoCAD SHX Text
6

AutoCAD SHX Text
Sandkamp                         

AutoCAD SHX Text
Friedhof                         

AutoCAD SHX Text
Schultredde                      

AutoCAD SHX Text
5A

AutoCAD SHX Text
630

AutoCAD SHX Text
8

AutoCAD SHX Text
630

AutoCAD SHX Text
8

AutoCAD SHX Text
648

AutoCAD SHX Text
6

AutoCAD SHX Text
8

AutoCAD SHX Text
8

AutoCAD SHX Text
8

AutoCAD SHX Text
8

AutoCAD SHX Text
6

AutoCAD SHX Text
9

AutoCAD SHX Text
6

AutoCAD SHX Text
12

AutoCAD SHX Text
7

AutoCAD SHX Text
7

AutoCAD SHX Text
8

AutoCAD SHX Text
6

AutoCAD SHX Text
11

AutoCAD SHX Text
Gwh                              

AutoCAD SHX Text
6

AutoCAD SHX Text
9

AutoCAD SHX Text
6

AutoCAD SHX Text
6

AutoCAD SHX Text
2

AutoCAD SHX Text
6

AutoCAD SHX Text
1

AutoCAD SHX Text
60

AutoCAD SHX Text
9

AutoCAD SHX Text
18

AutoCAD SHX Text
91

AutoCAD SHX Text
6

AutoCAD SHX Text
104

AutoCAD SHX Text
9

AutoCAD SHX Text
6

AutoCAD SHX Text
10

AutoCAD SHX Text
9

AutoCAD SHX Text
4

AutoCAD SHX Text
49A

AutoCAD SHX Text
49A

AutoCAD SHX Text
11A

AutoCAD SHX Text
91

AutoCAD SHX Text
9

AutoCAD SHX Text
677

AutoCAD SHX Text
6

AutoCAD SHX Text
4

AutoCAD SHX Text
8

AutoCAD SHX Text
Weg                              

AutoCAD SHX Text
91

AutoCAD SHX Text
4

AutoCAD SHX Text
91

AutoCAD SHX Text
2

AutoCAD SHX Text
11

AutoCAD SHX Text
9

AutoCAD SHX Text
42

AutoCAD SHX Text
9

AutoCAD SHX Text
23

AutoCAD SHX Text
9

AutoCAD SHX Text
44

AutoCAD SHX Text
58

AutoCAD SHX Text
58

AutoCAD SHX Text
50B

AutoCAD SHX Text
12

AutoCAD SHX Text
12

AutoCAD SHX Text
47

AutoCAD SHX Text
9

AutoCAD SHX Text
45

AutoCAD SHX Text
89

AutoCAD SHX Text
1

AutoCAD SHX Text
56

AutoCAD SHX Text
9

AutoCAD SHX Text
22

AutoCAD SHX Text
9

AutoCAD SHX Text
35

AutoCAD SHX Text
92

AutoCAD SHX Text
1

AutoCAD SHX Text
9

AutoCAD SHX Text
41

AutoCAD SHX Text
12A

AutoCAD SHX Text
11

AutoCAD SHX Text
10

AutoCAD SHX Text
17

AutoCAD SHX Text
Weg                              

AutoCAD SHX Text
52

AutoCAD SHX Text
54

AutoCAD SHX Text
9

AutoCAD SHX Text
21

AutoCAD SHX Text
11

AutoCAD SHX Text
13

AutoCAD SHX Text
9

AutoCAD SHX Text
36

AutoCAD SHX Text
14

AutoCAD SHX Text
4

AutoCAD SHX Text
9

AutoCAD SHX Text
9

AutoCAD SHX Text
32

AutoCAD SHX Text
9

AutoCAD SHX Text
43

AutoCAD SHX Text
9

AutoCAD SHX Text
39

AutoCAD SHX Text
11

AutoCAD SHX Text
11

AutoCAD SHX Text
20

AutoCAD SHX Text
40

AutoCAD SHX Text
409

AutoCAD SHX Text
9

AutoCAD SHX Text
9

AutoCAD SHX Text
10

AutoCAD SHX Text
46

AutoCAD SHX Text
9

AutoCAD SHX Text
11

AutoCAD SHX Text
20

AutoCAD SHX Text
7

AutoCAD SHX Text
93

AutoCAD SHX Text
4

AutoCAD SHX Text
86

AutoCAD SHX Text
6

AutoCAD SHX Text
15

AutoCAD SHX Text
464

AutoCAD SHX Text
9

AutoCAD SHX Text
376

AutoCAD SHX Text
9

AutoCAD SHX Text
13

AutoCAD SHX Text
88

AutoCAD SHX Text
33

AutoCAD SHX Text
9

AutoCAD SHX Text
3

AutoCAD SHX Text
44

AutoCAD SHX Text
9

AutoCAD SHX Text
15

AutoCAD SHX Text
Forstweg                         

AutoCAD SHX Text
694

AutoCAD SHX Text
9

AutoCAD SHX Text
11

AutoCAD SHX Text
9

AutoCAD SHX Text
46

AutoCAD SHX Text
665

AutoCAD SHX Text
9

AutoCAD SHX Text
9

AutoCAD SHX Text
88

AutoCAD SHX Text
32

AutoCAD SHX Text
17

AutoCAD SHX Text
Schule                           

AutoCAD SHX Text
42

AutoCAD SHX Text
769

AutoCAD SHX Text
9

AutoCAD SHX Text
9

AutoCAD SHX Text
14

AutoCAD SHX Text
88

AutoCAD SHX Text
27

AutoCAD SHX Text
88

AutoCAD SHX Text
20

AutoCAD SHX Text
88

AutoCAD SHX Text
22

AutoCAD SHX Text
5

AutoCAD SHX Text
88

AutoCAD SHX Text
11

AutoCAD SHX Text
9

AutoCAD SHX Text
1

AutoCAD SHX Text
8

AutoCAD SHX Text
3


	Pläne und Ansichten
	Modell


